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Geschwollene und offene Beine – Behandlung des Lip- und 

Lymphödems 

 
Bad Pyrmont, 19. Juni 2017  –  Ärzte für Gäste und Bürger – Medizin im Dialog zum 
Thema: Geschwollene und offene Beine – Behandlung des Lip- und Lymphödems 
 
„Geschwollene und offene Beine – Behandlung des Lip- und Lymphödems“ ist das Thema 
des kommenden Termins der Veranstaltungsreihe Ärzte für Gäste und Bürger – Medizin im 
Dialog. 
 
Dr. med. Ulrich Augenstein, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie und Endovasculäre Chi-
rurgie des AGAPLESION EV. BATHILDISKRANKENHAUSES referiert hierzu am Montag, 
den 3. Juli 2017, um 19.30 Uhr in der Wandelhalle in Bad Pyrmont. 
 
Warum sind Lymphödempatienten oft so unzureichend versorgt? 
Selbst nach einer hervorragenden Therapie in einer lymphologischen Fachklinik scheint 
anschließend oft ein Bruch zur Alltagsversorgung des Patienten zu entstehen. Abhilfe 
schaffen könnte ein Konzept, das eine stationäre und eine ambulante Behandlung mitei-
nander verzahnt. Während einer dreimonatigen Phase der engen Betreuung durch den 
Lymphologen kann der individuell angepasste Minimalbedarf an therapeutischen Maßnah-
men ermittelt werden. Begleiterkrankungen werden mitberücksichtigt und bereits eingetre-
tene Komplikationen des Lymphödems werden konsequent angegangen. 
 
Der Vortrag soll aufzeigen, wie ein neues Behandlungskonzept, selbst nach bisher frustrie-
renden und halbherzigen Anläufen, noch einmal Hoffnung auf einen nachhaltigen Hei-
lungserfolg machen kann. 
 
Der Referent Augenstein ist Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chi-
rurgie und befasst sich seit vielen Jahren mit der Behandlung von Problemwunden. Zur 
Bekämpfung von Lymphödemen hat er ein eigenes Behandlungskonzept etabliert. Als Ge-
fäßchirurg betrachtet er offene und geschwollene Beine immer auch im Kontext von Ge-
fäßursachen. 
 
Der Referent steht im Anschluss für Fragen zur Verfügung. Der Eintritt ist kostenfrei. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
Wir freuen uns, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.bathildis.de. 
 
 
Die AGAPLESION EV. BATHILDISKRANKENHAUS gemeinnützige GmbH in der nie-
dersächsischen Kurstadt Bad Pyrmont ist ein 1899 gegründetes Krankenhaus der Grund- 
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und Regelversorgung mit 248 Planbetten und über 600 Mitarbeitern. Das Leistungsangebot 
erstreckt sich über die Fachdisziplinen Anästhesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin, 
Schmerztherapie, Allgemein-, Visceral- und Kinderchirurgie, Gefäßchirurgie und Endovas-
culäre Chirurgie, Innere Medizin, Kardiologie und Gastroenterologie, Neurochirurgie, Neu-
rologie mit Schlaganfallzentrum und zertifizierter Stroke Unit, Orthopädie, spezielle ortho-
pädische Chirurgie und Rheumatologie mit einem zertifizierten EndoProthetikZentrum, Un-
fallchirurgie und Sporttraumatologie mit BG-Zulassung, zertifiziert als regionales Trauma-
zentrum und als AltersTraumaZentrum sowie einer Belegabteilung für Urologie und eine 
Schmerztherapie. 
 
Ein Medizinisches Versorgungszentrum mit den Praxen für Allgemeinmedizin, Neurochirur-
gie, Orthopädie, Physikalische und Rehabilitative Medizin, einer Praxis für Radiologie so-
wie eine stationären Altenhilfeeinrichtung, ein ambulanter Pflegedienst und ein Hospiz run-
den unser medizinisches Angebot in Bad Pyrmont ab. 
 
Bekannt ist unser Krankenhaus für die freundliche Zuwendung der Mitarbeiter und die hohe 
fachliche Kompetenz in allen Abteilungen. Mit 80 Ausbildungsplätzen an unserer Christo-
phorus Gesundheits- und Krankenpflegeschule sind wir eine der größten Ausbildungsstät-
ten vor Ort. 
 
Seit Oktober 2012 gehört das AGAPLESION EV. BATHILDISKRANKENHAUS dem größ-
ten christlichen Gesundheitskonzern AGAPLESION gAG mit Sitz in Frankfurt am Main an. 
Die AGAPLESION gAG hält mit 60 Prozent die Mehrheit an dem Krankenhaus. Die Stiftung 
Bethesda hält 40 Prozent. 

 
Die AGAPLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft mit Sitz in Frankfurt am Main wur-
de 2002 gegründet, um vorwiegend christliche Gesundheitseinrichtungen in einer an-
spruchsvollen Wirtschafts- und Wettbewerbssituation zu stärken. 
 
Zu AGAPLESION gehören bundesweit mehr als 100 Einrichtungen, darunter 26 Kranken-
hausstandorte mit über 6.300 Betten, 35 Wohn- und Pflegeeinrichtungen mit über 3.000 
Pflegeplätzen und zusätzlich 800 Betreuten Wohnungen, vier Hospize, 17 Medizinische 
Versorgungszentren, acht Ambulante Pflegedienste und eine Fortbildungsakademie. Dar-
über hinaus bildet AGAPLESION an 19 Standorten im Bereich Gesundheits- und Kranken-
pflege aus. Mehr als 19.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen für eine patientenori-
entierte Medizin und Pflege nach anerkannten Qualitätsstandards. Pro Jahr werden über 
eine Million Patienten versorgt. Die Umsatzerlöse aller Einrichtungen inklusive der Beteili-
gungen betragen über eine Milliarde Euro. 
 
Die Stiftung Bethesda wurde bereits im Jahr 1848 gegründet und hat sich zur Aufgabe 
gesetzt, bedürftigen Menschen zu helfen. Aus diesem Auftrag heraus wurde das Kranken-
haus 1899 gegründet und um weitere Sozialunternehmen ergänzt, an denen die Stiftung 
heute gemeinsam mit der AGAPLESION gAG beteiligt ist. Die Stiftung verfolgt damit För-
derungszwecke wie die Unterstützung von Menschen, die aufgrund widriger Umstände 
nicht in der Lage sind, die Kosten für medizinische Behandlungen selbst aufzubringen, weil 
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sie keinen Krankenversicherungsschutz besitzen. Ebenfalls von der Stiftung unterstützt 
wird die diakonische Ausbildung von Heil- und Hilfsberufen. 
 
 
Kontakt: 
AGAPLESION EV. BATHILDISKRANKENHAUS gemeinnützige GmbH 
Qualitätsmanagement und Unternehmenskommunikation, Alexandra Hary 
Maulbeerallee 4, 31812 Bad Pyrmont 
T (05281) 99 - 17 03, F (05281) 99 - 10 15 
alexandra.hary@bathildis.de; www.bathildis.de 
 


